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2. Monatsbrief 
im Schuljahr 2019-20 
02. Oktober 2019 

 
Liebe Kinder, liebe Eltern 

 
Rückblick 
Antolin- Wettbewerb 
Hier die Sieger der 
einzelnen Klassenstufen 
für den Monat September: 

 
2.Schuljahr: Klasse 2b 
3.Schuljahr: Klasse 3d 
4.Schuljahr: Klasse 4a 

Die Siegerklassen werden mit einem 
Aushang an der Tür der 
Schülerbücherei besonders geehrt. 
Wer wird im Oktober die meisten 
Punkte sammeln? Auf geht´s!  
Viel Spaß beim Lesen und Punkten! 
 
Rückblick: Marienwallfahrt 
Am Freitag, den 13.09.2019 war es 
wieder soweit: Mit den katholischen 
Kindern der dritten und vierten 
Schuljahre begaben wir uns auf die 
Wallfahrt nach Noithausen. Bei 
sonnigem Wetter machten wir uns um 
10:00 Uhr begleitet von einigen Eltern 
auf den Weg zur Grundschule nach 
Noithausen. Dort trafen wir uns mit den 
Kindern der Grundschulen aus 
Gustorf, Stadtmitte und Noithausen. 
Von dort aus ging es nach einer 
Begrüßung durch Frau Tigges mit den 
Kindern aller Schulen singend weiter 
zur Kirche in Noithausen. Hier feierten 
wir gemeinsam einen Gottesdienst. 
Anschließend durften wir uns bei 
Mineralwasser, Kaffee und Kuchen im 
Pfarrheim stärken. Die Erwachsenen 
hatten Zeit für Gespräche und die 
Kinder konnten im Garten spielen. 
Gegen 12:30 Uhr traten wir den 
Rückweg zur Schule an. Es war ein 
schöner Tag und wir freuen uns schon 
auf die Wallfahrt im nächsten Jahr. 

 
         Erinnerung 

Wir erinnern dringend an den Betrag 
von 5,00 € für das Materialgeld. Sollten 
Sie den Betrag noch nicht bezahlt 
haben, bitten wir das bis zum 
09.10.2019 bei der/dem 
KlassenlehrerIn Ihres Kindes zu 
erledigen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neu an der EKS: Claudia Schulze 

 
Liebe Eltern, liebe Kinder,  
seit diesem Schuljahr bin ich als Lehrerin an 
der Erich Kästner-Grundschule tätig und 
möchte mich Ihnen auf diesem Wege kurz 
vorstellen. Mein Name ist Claudia Schulze und 
ich bin 42 Jahre alt. Bisher habe ich als 
Grundschullehrerin in Baden-Württemberg 
gearbeitet. Seit kurzem wohne ich nun in 
Düsseldorf und freue mich sehr, jetzt hier in 
Grevenbroich zu unterrichten. 
 
Neu an der EKS: Andreas Hellendahl 

 
Liebe Eltern, liebe Kinder, mein Name ist 
Andreas Hellendahl und ich verstärke mit dem 
Beginn des neuen Schuljahres als Lehrer das 
Team der Erich Kästner Schule. Wenngleich 
ich an der Universität zu Köln Lehramt studiert 
habe, wohne ich im benachbarten 
Mönchengladbach und fiebere mit dem dort 
ansässigen und bekannten Fußballverein. Ich 
freue mich auf den Unterricht mit Euch und auf 
eine gute Zusammenarbeit. 
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Ausblick  
Sankt Martin 
Am 11. November findet unser diesjähriger 
St. Martinszug statt, der wie immer von der 
Kirmesgesellschaft Elsen–Fürth ausgerichtet 
wird. Herzlichen Dank dafür. Unsere Kinder  
haben eine ganz große Bitte an alle Eltern und 
Verwandten, die den Zug begleiten möchten. 
Bitte gehen Sie mit Geschwisterkindern hinter 
unseren Klassen und lassen als Erwachsene 
auch auf dem Kirmesplatz die Fläche rund um 
das Feuer für die Schulkinder frei. Damit alle 
Kinder im Dunkeln gut gesehen werden, sollen  
bitte unsere Schulkinder ihre Warnwesten 
tragen. DANKE! 
 
Martinstüten 
Wir sammeln ab sofort bis zum 30.Oktober 
die Spenden für den St. Martins-Umzug ein. 
Aus diesen Spenden werden die Martinstüten, 
sowie die Kosten für den Umzug finanziert. 
Bitte geben Sie Ihrem Kind die Spende, die 
dem Wert dieser prallgefüllten Martinstüte 
entspricht, im Briefumschlag mit. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn die  
Spendenbereitschaft wieder so hoch ist wie im 
letzten Jahr. 
Vom 06.10. bis 30. 10.2018 findet auch die 
Haussammlung durch Mitglieder der 
Kirmesgesellschaft statt. Bitte denken Sie 
daran, für Geschwisterkinder diese 
Möglichkeit zu nutzen, da in der Schule nur die 
Schulkinder, eine Tüte erhalten. 
 
Elternlotsen 
Die dunkle Jahreszeit beginnt und wir 
brauchen wieder die Hilfe der Eltern als 
Elternlotsen. 
ELTERNLOTSEN SCHAFFEN SICHERHEIT 
Nur wenn genügend Lotsen da sind, die ihren 
Dienst auch regelmäßig tun, sind unsere 
Kinder auf dem Schulweg sicher. Je mehr  
Eltern sich dazu bereit erklären, umso weniger 
Belastung für den Einzelnen.  
AUCH SIE BRAUCHEN WIR! DANKE!!!! 
 
Ihr 
EKS Team 


